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Heſfern unstreittg Infolge Ihrer direkten ERinkkufe bel erstklassigen Produzenten sowie Bezug in Doppelwaggons die vorzüglichsten

Mosel Rhein und Bordeaux Weineselbst in den niedrigsten Preislagen Jeder Käufer ne im eigenen Interesse bevor er selnen Bedarf deckt sich von der Güte und Preiswürdigkeit dieser Welne überzeugen
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Handelsgremiums oder irgend einer andern o of ffigiellen Stelle herangetreten

Der Beſchluß der Kommiſſion trifft alſo die Regierung ganz unvorbereitet
Die Frage iſt keineswegs ſpruchreif man hätte ſich daher wenigſtens mit

S r einer Reſolution begnügen ſollen Hält das Plenum den Kommiſſions
e beſchluß aufrecht wird es bei der bisherigen Miſchung der 50 PfennigJ i Se t R le n III e bleiben Jch bitte die Beſtimmung aus dem Geſetze wieder heraus

S zunehmenJ e Abg Arendt Rpt tritt für den Komm iſfionsbeſchluß ein5 Abg Vlell frſ Vp befürwortet einen auf deſſen Beſeitigung geS S richteten Antrag2 Abg Kern konſ tritt für die Taler ein9 Mittwoch Fortſetzung dann Kaufmannsgerichte
J 3 S 25 m A3 e e 7 J ce ten SommerfahrplanS t t 42 Abfahrt nach Ankunft vone j Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2 V 6 V von458V 658 738 1008 B Cötben 827 988z ar z 444 1028 102 227 R 321 dS T 8N 7or 854 N 10 R 5e2 N 700 N 77 9ai Re Leivgih 1200 257 483 V 1026 RT 540 753 V hält nur in Leipzig 1216 424 620 VJ Schkeuditz 7 880V g Ges 720 V 78 Vm ſo V 1022 1227 138 958 V 1040 V 1088 V jo3 N8 S r l 9d 929 N 323 N 5985 N 188 N 3837 N 453 N 4 wW anerr Nee e c be ei e o en l 75 629 78 785 N 520 W 62 N von SchkeuditW Du J W r e 32 i 100 H h S S 908 Nv e ne AſcherslebenHalberſt 4500V 1024 1048 N27 e 67 890 1122 141 M Aſchersleben Halberſtadty 34 W S 2 M s 712 1043 R bis W 59 V von Cönnern 719 V
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Vor Port Arthur werden ſich in der nächſten Zeit gewaltige Kämpfe

abſpielen Sicher werden ſich die Szenen wie einſtens vor Plewna ab
ſpielen denn auch hier ſtehen ſich zwei gleich tapfere Gegner gegenüber
die ihr Leben für ihre Sache S die mit wilder Entſchloſſen

h
W Wv c BiceEin Blick auf die öſtlichen e e von Port Arthnr

heit alles einſetzen wer
5 X W z V

feſtigt und mit Vorräten gut verſehen ſein Das eine ſteht feſt ſollte 11
Port Arthur fallen ſo ird di 5ß Onfer i J 4len ſo wird dies nur unter den größten Opfern von ſeiten Zerlin 1222 D 441 Zoo V
der Japaner möglich ſein

Deutſcher Reichstag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
S Berlin 7 Juni

Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit einem Nachruf
p Ehren des verſtorbenen Großherzogs Friedrich Wilhelm von Mecklen
urg Strelitz Durch das Ableben dieſes treuen Bundesfürſten iſt mit dem

groß herzoglichen Hauſe und dem mecklenburgiſchen Lande auch das Deutſche
Reich tief betroffen worden

Nach Erledigung von Rechnungsſachen folgt die zweite Beratung des
Geſetzentwurfs betr die Bekämpfung der Reblaus 8 1 wird ohne Dis
kuſſion angenommen Die weiteren Paragraphen gelangen ohne große Debatte

zur Annahme Bei S 6 hat die Kommiſſion die Beſtimmung hinzugefügt
daß fich der Erſatzanſpruch an den Staat auf den vollen Betrag des
Schadens belaufen ſoll falls eine Rebpflanzung vernichtet wird welche
weder verſeucht noch der Verſumpfung verdächtig iſt

Abg Gröber Ztr befürwortet einen Antrag dahin die volle Erſatz
pflicht des Staates auch auszudehnen auf den Fall daß eine ſolche weder
verſeuchte noch der Verſeuchung verdächtige Rebpflanzung durch ein Ver
äußerungsverbot entwertet wird

Staatsſekre är Graf Poſadowsky Jch bitte dringend dieſen Antrag
Gröber abzulehnen Schon der Zuſatz der Kommiſſion iſt im Bundesrate
auf viel Widerſpruch geſtoßen namentlich bei der preußiſchen Regierung
Gelangt nun gar noch der Antrag Gröber zur Annahme ſo entſteht die
Gefahr daß das ganze Geſetz ſcheitert

Abg Müller Sagan freiſ Volksp tritt für den Antrag Gröber einwud beantragt außerdem Zuerkennung von Entſchädigungsanſprüchen an

erſonen d h im weſentlichen Gärtnereibeſitzer welche gewerbsmäßigKeben verkaufen für den Fall von Verkehrsverboten oder Verkehrs

beſchränkungen

Sagan
Abg Sartorins

Berufung auf die ſa
beide Anträge

träge aus
An der weiteren

Geſetzes gelangt den

Beſchluſſe der Kommiſ
auch der Bundesrat d

wie dem ſeines Fraktionsgenoſſen Müller Sagan

folgt die zweite Leſung der Münzgeſetz Novelle u eStaatsſekretär Frhr v Stengel Jch bin wenig erbaut von dem Merſeburg D 1129 N

doch den Eindruck als beſtänden im Schoße der Verbündeten Regierungen

Halberſtadt von da ab Snellzug 100 1028 1241 457 R

h e nach Aachene 9 S Nordhauſen Kaſſel 525 Nordhanſen Kaſſel 19 V den532 914M 108 1188 N
dis Sangerhauſen Sangerhauſen 6 V von Nord

W 540 nach Landsberg 62 V

F 790 his Nordhſn 990 1100 hauſen 720 V 985 122
1220N W bis Eisleben P bis D 241 s es N

Sangerhjnden um zu ſiegen Port Arthur ſoll ſehr ſtark be 95 es 135 20 D von Sangerhauſen 525 782 N
98 100 W v Eisleben F v Sangerh

u 1087 F 1114 N von
NordhanuſenGerin 319 487 W 68 VW

e oooow D 656 798 888 1195 v Landsberg n v WittenbStaatsſekretär Graf Poſadowsky wiederholt ſein dringendes Erſuchen 210 D28 N gis D442 dis D 1000 D 10ls
von jeder derartigen Erweiterung der ſtaatlichen Erſatzpflicht abzuſehen 588 M 55 D 655 817 10831 1127 D 1280 W

Abg Vogt Hall Bd d Landw erklärt ſich für den Antrag Müller D 852 999 bis Witte tberg 1W 200 340 D g50 R
SorauGuben 75 V 78 V 52 N 728 92 N D 102fr Bp widerſpricht ſowohl dem Antrage Gröber 1128 00 310 Gis D 1047 i b 1100 N

MuünchenDebatte hierüber beteiligten ſich noch die Abgg D 1254 N

100 115 R bis Torgan SoranGuben es 629 V
Abg Rettich konſ erklärt ſich namens ſeiner Freunde und unter Thüringen 32V 5V von Torgau 1018 1221

chverſtändigen Ausführungen des Vorredners gegen F7 V bis Großheringen ,7 7V 251 7 1008 1028
D 1004V D10 2V nachKiſſingen Thüringen D 487 W 555 VAbg Blankenhorn ntl ſpricht ſich gleichfalls gegen die An 1055 V nach Stuttgart und von Merſeburg V 626 V

10 5 WV 1181 München 0 Déöe Vnach München über von Stuttgart und Mailand
MüllerSagan fr Vp Gröber Zir Schulze Sachſen Soz und Jena 18
der Staatsſekretär Graf Poſadowsky ZJes 765

Darauf werden die Anträge Grödber und Müller Sagan abgelehnt

210 M 400 85 95 1051 194N nach Eiſenach 282 419N D 488 N 520 R
und München Slo nach Saal D 651 v Kiſſingen 818 M v

8 6 wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Anch der Reſt des feld 92 N bis Corbetha D 108 Stuttgart u München 88 N
Kommiſſionsbeſchlüſſen gemäß zur Annahme Es nach Stuttgart und Mailand D 88 927 1040 N

ſion betr Einführung von 3 Mark Stücken Wenn
arüber noch keinen Beſchluß gefaßt hat ſo habe ich

10 nach München 1110 N bis 1155 N

bedeutet Schnellzug 8
W nur Werktags

F nur Sonn ugegen dieſe Aenderung unſres Münzſyſtems gegen dieſe 3 Mark Stück W Jernſte Bedenken Jch habe ſchon in der Kommiſſion eindringlich vor dieſem FBeſchluß gewarnt und ich muß auch hier im Plenum nochmals meine Die Kinder gedeihen J ſſerrerragena

warnende Stimme erheben Auch mir iſt auf dem Gebiete des Münz vorzüglich dabei dewährt beiweſens das einzig Maßgebende das grade Bedürfnis Aber gerade leiden nicht S e Brechdurchfallvon einem ſolchen iſt in Bezug auf 3 Mark Stücke keine Rede Weder an S Darmkatarrh
an die Reichsregierung noch an eine der einzelſtaatlichen Regierungen iſt Verdauungs S Diarrhoe
weder früher noch neuerdings bei Vorbereitung dieſer Novelle ein auf störung Ki x n eteEinführung von 3 Mark Stücken gerichtetes Verlangen irgend eines T u 7

Für die
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Ruſſiſcher Bagagetransport
Bei einer Streitmacht von 300000 Köpfen welche noch dazu ſo weit ſind Soldaten hat Rußland in Menge aber es kann nur ſo viel

der iſt ſpielt di gro afivon Heimat entfernt iſt ſpielt die Verpflegung eine große Rolle Ein Militär nach Ofafien ſchicken als es imſtande iſt auf einer Entjernung
ungeheurer Troß gehört dazu um die nötigen Kleidungsſtücke Kon von etwa 8000 km mit allem Nötigen zu verſorgen Unſer heutiges
ferven uſw in genügender Menge und zu richtigen Zeiten an den Be Bild zeigt die wohlgelungene Aufnahme eines ruſſiſchen Bagagetrans
ſtimmungsort zu befördern Hat man doch ausgerechnet das zur Ver portes Wie viele ſolche kleine Schlitten mögen wohl hinter dem ruſſiſchen

5 x 21 n 25pflegung des ruſſiſchen Heeres täglich 31 vollbeladene Züge erforderlich eere dahin ziehen
r r

ſtreckte ſich ſo lang er war auf der Decke aus die auf der Erde lagDer glücklichfte Mann ſtützte den Kopf in die Hand und rief Jhr habt mein Leben gerettet
F r an e u Korun Jch wäre vor Hunger geſtorben wärt Jhr nicht gekommen Und lachendz von S Hornun fü inzu Jch glaube ich würde es aushalten können aber länger

Racheruck verboten als bis der Pfannknchen fertig iſt ertrage ich es nicht Er riecht ganz
Es iſt ſchon unter gewöhnlichen Verhältniſſen kein angenehmer Augen prachtvoll Und Tee habt Jhr auch Ja ja ich ſage immer ich bin

w

t r i l d Augen e r S re ver T Se Bl v v war 35 5 5 F a Jblick wenn einem das Pferd unter dem Leide ſtrauchelt und man weiß der glücklichſte Menſch in den Kolonien
es wäre graufam es einige Schritte und unmöglich es eine Viertelmeile Seid Jdr einer der Herren von der Dandong Plantage fragte der
weiter zu treiben Wenn es einem aber draußen in den Wäldern paſſiert J Alte Jſt nicht ein Herr Dewerell dort jetzt Verwalter
kann ein ſolcher Augenblick mehr als unangenehm ſein weil es dann vor Ja antwortete Dewerell kurz fügte aber gleich darauf hinzu Jch

a

kommen kann daß man meilenweit von der nächſten menſchlichen Wohnung bin Dewerell

fernt n n r O triter arnfer reren S J 9t n m r n ohne eben Die Hand des alten Landſtreichers zitterte und ein paar Tropfen des
mitttel Feuer und ſelbſt eine wollene Vecke aufzuſchlagen muß man ztem kochenden Waſſers fielen ziſchend ins Feuer

r oſont iſch und hoebrte D 3 ha t V ter der 91 9 S xs philoſogbi h a d n Jhr wart wohl auf dem Wege zu mir fragte Dewerell Vielleicht
r r rn n n r 2 n ad r f rer r c rPlanta e v J in ren e i ales J nge 1 u Mertlen um Arbeit zu ſuchen Na die ſollt Jhr haben Jch will nicht ſagen

r W nun ernrt war u Toni rn r r Svon ſeiner Wohnung entfernt dar GSlücklicherweiſe war der junge daß ich gerade Leute gebrauche aber Euch will ich annehmen Ihr habt
Dewerell ſeit ſeiner Kindheit an derartige Unannehmlichkeiten gewöhnt die

Arrſt Tr J gft n Fw 1 S cin den Anſiedelungen ſo oft vorkommen E tru ie ſteht es mit dem Teehältnismäßig ruhig nahm ſeinem müden Pferde d tel und das Ge Er iſt fertig Wollt Jhr Zucker darin haben

r dert derr NPfeiffe r rn ſeste ch auf nen Fj u H d eſchirr ad idete feine ift an und ſetzte O auf e 2 kleinen Pugel Während der nächſten halben Stunde tat Dewerell ſich richtig gütlich

5 7 r R n er J 2 mr i n fer J v dern eS m ntge banr n derr gegen ſeine Er aß den heißen Kuchen und trank eine Taſſe heißen Tee nach der
i t Bord n n eine Leyte Frit 2 n 8 8Pferde und Hunde und eigentlich auch n u an anderen mit unbegrenztem Vertrauen zu ſeiner kräftigen Konſtitution Erſt

r d r er r kann r v r J an ne Fſelbſt und dann die Leute Daß er T a ein zu ader J als er beinahe geſättigt war bemerkte er daß ſein ſchweigſamer Wirt faſt
ſonſt war er wie er debaupter der g ücklichte Mann in den Kolonien keinen Biſſen angerührt hatte

Er war ſchon ſehr jung Verwalter vo Seid Jhr nicht hungrig

T mein Leben gerettet alter Freund oder Jhe werdet es wenigſtens gleichSache auch ver un Wie
r

Den do r F1 Dandong geworden bekam einr c

jährliches Gehalt von 700 Pfund Sterling und hatte eine reizend gelegene Nein
nen Be r e h ws Wo ſein och t i r F zVohnung Außerdem ſtand im nachſten Monat ſeine Hochzeit m einer Dewerell war es aber und das war die Hauptſache Ob der andere

J r rer n t bende Tamit ie ber urd die zufnig 9 22jungen Dame aus guter wohlhabender Familie bevor und die zukunft 3 laß oder nicht war ja ſeine Privatangelegenheit Aber plötzlich merkte er

u z J J rFrau Dewerell galt obendrein für eine große Schönheit Noch vor Weih
F Sa i daß der Alte auf der bloßen Erde ſaß während er ſich auf deſſen warmernachten würde er ſein gemütliches elegantes Heim und eine reizende junge wollener Decke breit machte Er ärgerte ſich ein wenig über ſeine Ge

Frau haben dazu hatte er ſeine Ardeit und eine ſichere Stellung was dankenloſigkeit und ſagte in etwas befehlendem Ton Aber warum in
nnie er ſonſt noch wünſchen ja er war wirklich giüclis aller Welt kommt Jhr nicht näher und ſetzt Euch auf Eure eigene Decke

W d D l in s nnangen ehe Gedanken eriun 1f der 4 MWährend wer an angene e verſunken a tag Jch ſitze hier ſehr gut antwortete der Alte ſanft Der Sand iſt
rechten Seite des Hügels ſaß kam auf deſſen linker Seite ein alter Mann henſo weich wie die Decke

gnn De San S n der Vanrt einer Fußtri e r ſt r d 2gegangen Der Sand damvite den Laut jerner u itte aber er ſtan Aber ich kann Euer Eigentum doch nicht allein benutzen ſagte
ſtill bevor er Dewerell erreicht hatte warf ſein ſchweres Bündel an die DHewerell

t rell or ſetzte r rer Aue arg r Heer e auäruhben C 2Erde und re einen Augenblick darauf g i Die u un etwas Taba
e H n ichmarmelte er jeßt weiß ich wo ich bin Nein ich danke antwortete der Landſtreicher ruhig ich rauche nicht

Dewerell ſaß indeſſen und blies dichte Rauchwolken von ſich um ſich Jeszt will ich Euch etwas ſagen Alter ſagte Dewerell nach einer
in ſeiner Einſamkeit zu tröſten Plötzlich hörte er einen Laut der ihm in kurzen Pauſe Ihr ſollt eine Stelle bei mir haben als Aufſeher bei den
dieſem Augenblick angenehmer war als die ſchönſte Muſik Das Kaninchen Jch gebe Euch Wohnung Koſt
Klappern eines Keſſels und ein knifſterndes Feuer Der Alte unterbrach ihn Mr Dewerell ſagte er langfam ich kam

Bin ich nicht ein Glüäckspil rlef er lachend Hier treffe ich wahr eigentlich nicht um Arbeit bei Euch zu ſuchen ich kam nur um Euch zu
haftig einen anderen Wanderer der Mehl zu einem Pfannkuchen Tee für ſehen Jch habe Euren Vater gekannt
uns beide und eine Decke für mich übrig hat Bin ich nicht ein glück Nein was Jhr ſagt rief Dewerell indem er dunkelrot wurde

h

hne jedoch einen Zoll breit weiter zu rücken Wollt Jhr
k haben

J r 5 r r m B Jhbr itlicher Menſch So was könnte doch keinem anderen Menſchen paſſieren P Voher kanntet Jhr ihn
Er ergriff den Zügel ſeines Pferdes nahm den Sattel und das Ge Der Alte nahm ſeinen Hut R und ſtrich mit einer bezeichnenden

ſchirr und näherte ſich dem lockenden einladenden Feuer Der alte Mann Geberde über ſein kurzgeſchnittenes dunkles Haar
bückte auf und nahm dopp viel Mehl zum Pfannkuchen es war ein Ach ſo Jhr ſeid einer ſeiner Mitgefangenen geweſen Jhr kennt

u v u g z z Zvollzz W mme J gb rack r j dann wohl die ganze Geſch 25ſtummrs der a isdrucksvo itom re gabe prach Er dann a d u e
m r Ver Alte nickte weigendDas ſage ich Euch aber gleich ſagte Dewerell mit Nachdruck daß

Ihr Euch in mir irrt und an den Unrechten gekommen ſeid wenn Jhr
glanbt daß Jhr mit dieſer Geſchichte Geld von mir erpreſſen wollt

Der Landſtreicher lächelte Jch will kein Geld von Euch erpreſſen
antwortete er in leicht ſpottendem Tone darüber könnt Jhr vollſtändig
ruhig ſein Jetzt da ich Euch geſehen habe kann ich wieder dahin gehen
wo ich hergekommen bin Jch wollte Euch nur einen Gruß von meinem
alten Kameraden bringen weiter wollte ich nichts von Euch

Er wurde ja zu lebenslänglichem Gefängnis verurteilt ſagte Dewerell
bitter Jch weiß die Geſchichte gar nicht genau ich war damals noch
ſo klein Wie hing die Sache eigentlich damals zuſammen

Die Geſchichte war ſehr einfach Euer Vater beſtahl die Bank deren
Kafſierer er war nachdem er eine Menge Geld bei Börſenſpekulationen
verloren hatte Er flüchtete in die Wälder und wurde dort nach ver
zweifelter Gegenwehr gefangen

Dewerell ſagte halb zu ſich ſelbſt Mein Vater war alſo ein Ver
brecher aber kein feiger Lump Das iſt wenigſtens ein Troſt

Dann ſchwiegen beide Die Flammen beleuchteten Dewerells junges
jübſches Geſicht mit dem ſchwarzen Haar und den dunklen Augen
während das Geſicht des alten Mannes im Schatten war Endlich ſagte

Es i rder Alte traurig Es iſt ja gerade nicht angenehm für Euch mich zu
hl ugch ſchlin äre Er r fſehen aber es wäre wohl noch ſchlimmer wäre Euer Vater ſelbſt ge

Ja das iſt gewiß rief Dewerell Es wäre eine verfluchte Ge
ſchichte das Schlimmſte was mir gerade jetzt paſſieren könnte Jetzt
nenne ich mich den glücklichſten Mann in den Kolonien aber wenn mein
Vater angeſtiegen käme

Der Alte unterbrach ihn Darüber könnt Jhr wohl ziemlich ruhig
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ſchmerzlich als er fortfuhr Nehmen wir nun aber mal das Unmögliche
oder in jedem Fall Unwahrſcheinliche an Nehmen wir an Euer Vater
käme zurück Jch kenne ihn er würde Euch nicht beläſtigen er würde
Euch nur ſo gern hin und wieder mal ſehen Jch bin ſein alter Freund
ich weiß es beſtimmt Jhr könntet ihm ja etwas Arbeit geben wie Jhr
ſie mir geben wollt nicht wahr Niemand ſollte auch nur ahnen daß e
Euer Vater wäre niemand ſollte es verraten hört Jhr wohl

Nein, ſagte Dewerell plötzlich mit feſter Stimme Nein ich will
Euch Arbeit geben aber nicht meinem Vater Jch würde ihn nicht ver
leugnen und ihn als meinen Vater behandeln aber es wäre eine ver
dammte Geſchichte für mich Die Leute würden ſich wieder an das er
innern was ſie jetzt ſo liebenswürdig geweſen ſind zu vergeſſen und es
iſt gar nicht vorauszuſehen wie es kommen könnte Jetzt habe ich mir
eine Stellung geſchaffen aber wer weiß nein es wäre ganz verfluch
aber verleugnen würde ich ihn nicht Jhr braucht meinem Alten die
aber nicht zu ſagen wenn Jhr ihn mal wieder ſehen ſolltet

Das geſchieht nicht, antwortete der Fremde in feierlichen Ton
denn Euer Vater iſt tot Ich verſprach ihm Euch ſeinen letzten Gru

zu bringen Jhr müßt die Form entſchuldigen die ich dazu wählte Js
wollte gern ſehen ob der letzte Gruß Eures Vaters etwas Eindruck a
Euch machen würde

Dewerell achtete nicht auf die Bitterkeit mit welcher der alte Man
dieſe Worte ſprach Er rauchte ſeine Pfeife aus und ſagte dann Möge
er in Frieden ruhen Es iſt wohl am beſten für ihn daß er tot i
Was Euch angeht ſo habt Jhr ein Unterkommen in Dandong we
Euch daran liegt Wollen wir jetzt ſchlafen

v I7 8

Der Mond beſchien die beiden Männer die in wollene Decken gehäl
Seite an Seite lagen Dewerell hatte die beſte und wärmſte Decke be
kommen Aus der anderen ſtahl ſich hin und wieder vorſichtig eine Han
hervor die ſanft und liebkoſend Dewerells Schulter berührte und ſich dan
leiſe wieder zurückzog Lange vor Anbruch des Tages erhob ſich der a O
Mann und packte ſeine Sachen zuſammen mit Ausnahme ſeiner beſt da de
Decke er blickte ſie an als wäre es ihm eine innige Frende daß ſie d ſchied
ſchlafenden Dewerell einhüllen durfte Bevor er zs gte er ſich wird
und legte einen Augenblick ſein Geſicht dicht neben dasjenige Dewerel Akade
Ein heller Mondſtrahl fiel auf die beiden Geſichter Sie hatten er Kdalk
ſprechende Aehnlichkeit mit einander nur lächelte Dewerell glücklich im ſegte
Traume während die Lippen des Alten zitterten und ſein Blick faſt e richtu
loſchen war Wenige Minuten ſpäter hatte der alte Sträfling die Gren
von Dandong überſchritten Er ſandte einen Abſchiedsblick zurück nag
Dewerell der noch immer ſchlief und einen frohen heiteren Zukunftstraum
räumte denn er war ja der glücklichſte Mann in den Kolonien

Briefkaſten des General Anye iger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonvmn a

Anfragen bleiben unberückſichtigt mögeF D 2000 Sie müſſen kleben Die Verſicherung erſtreckt ſich u
auf alle in einem inländiſchen Beſchäftigungsverhältniſſe ſtehenden Lok
arbeiter inländiſche und ausländiſche ſoweit ſie nicht von der Ber

ſicherungspflicht ausdrücklich befreit ſind RL N 200 Freilich iſt die Betreffende verpflichtet die Koſte
für jenen Rechtsanwalt zu bezahlen Ferner war eine Aufforderung die
wie Sie meinen noch vorher hätte erfolgen müſſen abſolut nicht not
wendig

S S 101 Zunächſt iſt es dem Onkel nicht klar welche B
wandtnis es in Jhrem Orte mit dem Schulkaffenzuſchlag hat und w
derſelbe vorſtellen ſoll Wenn Sie glauben zu Unrecht mit dem voll
Gehalte herangezogen zu ſein ſo müſſen Sie beim Magiſtrat Einſpr
gegen die Heranziehung erheben Verweigern der Zahlung nüßt
dann werden die Beträge einfach zwangsweiſe ev durch Gehaltsdeſchla
nahme eingezogen

B W ad I Der Brief koſtet 20 die Poſtkarte 10 Pfg aö
Der Brief iſt nach etwa 10 Tagen in Newyork

167 528 Wenn Sie wiſſen wollen ob auf Jhr Los ein Ge
wie Sie ſagen vou 3000 Mk gefallen ſo ſehen Sie in unſerer Erpe
den Band Mai durch worin die Liſten der 18 Ziehungstage der 5 Ziet
periode enthalten ſind der Onkel hat dazu keine Zeit Beſtätigt ſich
Gewinn ſo müſſen Sie an Jhren Mitſpieler der das Los hat ſchreiben
daß er ſobald die Auszahlung erfolgt iſt Jhnen Jhren Anteil ſenden ſo

H P 158 Selbſtverſtändlich müſſen Sie dieſem Verlangen m
Hanswirtes nachkommen Ein derartiges ſtilles Zugeſtändnis oder eine k
ſolche Genehmigung kann er jederzeit rückgängig machen

W W in O Selbſt wenn es Mittel gäbe welche das grünliche
Abſetzen des Waſſers an den Glaswänden verhindern oder beſeitigen würt
ſo dürften Sie doch ſolche Subſtanzen der Tiere wegen nicht in
Waſſer bringen Dieſe Ausſcheidungen des Waſſers ſind eben in die
Falle nicht zu vermeiden Hauptſache iſt daß das Waſſer öfters
neuert wird

A N Wenden Sie ſich an Herrn Profeſſor Dr med Kohlſchütter
Burgſtraße 2829 derſelbe iſt der Leiter der III Abteilung des Vereins verwa

für Volkswohl weidc a ein nn e g T Weon 95050000 5 8 e ertiar
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2 2 W J tſein Als der Freund Eures Vaters freue ich mich darüber daß Jhr dr cglücklich ſeid es tut mir wohl es zu hören Sein Geſicht verzog ſich
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e e a
erfreut ſich auch im Heere der allerhöchſten Anerkennung denn die blendendeeife weiße der Beinkleider befriedigt bei der Parade in ſo hohem Maße das mili

täriſche Auge daß nur Worte unbedingten Lobes gehört werden Alles was nur
S 4 immer mit Sunlight Seife gewaſchen und gereinigt wird erſcheint wie neu Von Sunlight Seife iſt nur eine kleine Menge erforderlich

s Man braucht beim Einſeifen der Wäſcheſtücke nicht ſehr ſtark aufzudrücken Sie iſt leicht löslich und zerteilt ſich ſchnell über große Flächen Die
höchſte Reinigungswirkung iſt deshalb mit kleinen Quantitäten zu erzielen Viel Mühe und viel Seife wird bei richtiger Verwendung erſpart
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Wohnungs

Erhöhung

daran

Zuſchuſſes

bereit

RachdemBüſte des Prinzen Adalbert von Preußen
Vleß ZwDie Kieler Woche wird ſich dieſes Jahr beſonders glanzvoll geftalten

da der König von England den Veranſtaltungen beiwohnen wird Ver
ſchiedene Feierlichkeiten ſind während der Kieler Woche geplant U a und Rang
wird eine Büſte des Prin z Admirals Adalbert von Preußen in der MarineAkademie in Kiel in Gegenwart des Kaiſers enthüllt werden Prinz Fordeni ung

Adalbert von Preußen war der erſte preußiſche Admira Bekanntlich Abg
Jabdegebiets zur Errichſezte er im Jahre 1854 die Beſitzergreifung d

Vilhelmshaven durchrichtung des erſten deutſchen Kriegshafens

Preußiſcher endtag

Spezialber Korreſpondenten
S Berlin 7 Juni

icht unſeres

Abgeordnetenhaus
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Antrag Oeſer die Regierung falls

möge baldigſt eine Vorlage betr Erhöhung des Wohnungsgeld
zuſchuſſes der Beamten vorlegen

Dr Ztr hin Ah insbeſondere erwägen

Abg Smedding Ztr

für die unteren Beamten
werden wir dieſer
ich für praktiſch undurchführbar

Abg Dr Lotichins ntl
einverſianden

Abg Winckler tenß Der Antrag Deſer geht uns zu weit er rollt
altsaufbeſſerung die wir für abgeſchloſſen Daauf W ſind aber mit dem Herrn Finanzminiſter

Jn dem Antrag Hitze

die Frage der allgemeinen Geh
detrachten wieder

zu prüfen
begrüßen wir ein

noch die e
Anträge der Budgetkommiſſior
Antrages Faltin Ztr auf

Abg Faltin degründet ihn
v Bülow ntl Wir ſin

bedauerlich iſt es
vertreten läßt

Abg Krauſe Wald

Mathis ntl

ob und in wie weit eine Abſtufung des Wohnungsgeldzuſchuſſes je nach
Zahl der S erhaltungsberechtigten Familienangehörigen einzuführen iſt

Abg DOeſer fr Vp degründet ſeinen Antrag
D wiederholt das Mißverhältnis

Wir erkennen

angehörigen welche
v Rheinbaben

Staat bereits recht erhebliche Aufwendungen
Von 1891 dis 99 ſin

Frage näher treten Bravol

wo beſondere Hilfe notwendig iſtwichtiges ſo a olitiſches Moment

römel fri Bg
und Wolff

überwieſen Es folgt

daß der Juſtizm vier nicht zugegen iſt

enburg frkonſ

Auch ich bin für den Antrag

igerechtigkeit beſeitigt werden

uß abgeſchnitten werden

Peltaſohn fr Bg

Er hbofft
zwiſchen

dzuſchuß anerkannt dade dem Antrage Rechnung tragen werde
das Bedürfnis nach einer

es Wo ungsgeidzuſch uſſes an meinen aber dieſes Bedürfnisiſt nicht äbe en in gleichem Maße vorhanden

Zahl der Familien
Finanzminiſter

ſondern ſtuft ſich ab nach
die Beamten zu verſorgen haben

Herr Oeſer überſieht
Wohnungsgeldzuſchuß eben nur ein Zuſchuß ſein ſoll Jch erinnere auch

daß der
amten gemacht hat
Gehaltserhöhungen ausgegeben worden d
Hinterdliebenengelder haben ſich von s Mi

Mark im Jahre 1904 vermehrt Seh
auch auf die Beſchaffung guter eigener Wohnungen die wir den Beamten

u re 91 Mill Mark fürusgaben für Penſi onen und

im Jahre 1891 auf 74 Mill

2 M r fortgelt großen Wert legen wir fortgeſetzt Zur

Sobald die Finanzlage es geſtattet
Den Antrag Hitze halte

Meine Freunde ſind mit beiden Anträgen dolz

Kopſch fri Bp Berlin
drich ntl geſprochen haben

die Beratung des
Beſſerſtellung der Gerichtsſekretä

er enthalte eine ſchon häufig wiederholte Jraunſchweig
ten Erfüllung lediglich ein Akt ausgleichender Gerechti gkeit ſei Bremen Halderſtadt

einſtimmig für den Antrag

Jch kann mich nur dem Bdes Herrn Vorredners anſcht ießen Mit dem Antrag find wir gleichfalls
einverſtanden

Abg Kölle fri
allgemeine Aufbeſſerung der Beamtengedälter nicht zu erwarten iſt muß

J die dier in Rede ſtehende U
Abg Cafſel ſrſ Vp
s zu der alte Zopf m
An der Erörterung beteiligen ſich noch die Abgg Werner Antiſ

Dr Eckels ntl und Feliſch
konſ dann wird der Antrag einer Kommiſſion überwieſen

Gerade weil eine

Meine Freunde ſtimmen dem Antrage gleich

daß die an beurlaubte Soldaten
Mieten und

Hierauf geht er an

daß der faßt worden iſt

für ſeine Be Kontrakthruchvorlage

Die Abgg Fiſchbeck fr Vp
Dahlem Zt befürmorten ihn kurz

die Budgetkommiſfſion
Der Antrag Fritſch ntl betr Aufhebung der Arreſtſtrafen gegen

untere Beamte wird von der Tagesordnung abgeſett weil eine entſprechende
Eingabe vorliegt und von der Kommiſſion dereits darüber Beſchluß ge

Nächſer Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag der Abgg Graf
Strach witz und Buſch Ztr betreffend Gewährung freier Eiſendahnfahrt

Junghenn utl Feliſch kon

Nach Erledigung von Vetitionen vertagt ſich das Haus Mittwoch

Erpeditiongegen einen mäßigen Zins überlaſſen J kann daber eine n büS ü folgender Städte cin Ausſicht ſtellen Anders ſtehe ich zu der Frage der Erhö zhang des a e
Altenburg Elberfeld
Altona EldingAnnaberg u Buch S

werden die

r Bitterfeld Görlitzäre in Gehalt Bonn Göttingen

Sehr Breslau
ſich auch nicht Buenos Ayres

Crimmitſchau

Danzig KielDarmſtadt KölnDeſſau

Dortmund
Dresden

Düſſeldorf Krefeld
Duis burg
Eilenburg

edauern Codlenz S g e

Adreßbücher Sammlung des GenrralAnjeiger
un eltlichen Einſichtnahme li in nnſererz e e hGroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrigſtraße

aus
Sudwigshafen a R Wiesbaden

WittenbergrudS v See des

Prooirt
Rheingau

Offen Oe Deutſches ReichsOsnabrück Adreß Buchzuen i B Dandel und S
ſen werbeHandels und Fe

werde
v Ruſſiſch

Welt Adr es duch

ehe
Remſcherd
Richtersdorf bei

Glerwttz
Roſtock Fadrikant Adreß
Sagan des KönigSangerhauſen reichs Sachſen u
Schwerin d Thüringiſchen

Straßburg i C
Stuttgart Telepheon Adreß

Trier
Weißenfels

v Fekannmnthungen

Bekanntmachung
Zur Vermirtüng der Reſtauration im hieſigen Stadttheater auf die

6 Jahre vom 1 Oktober 1904 bis dahin 1910 iſt Termin auf
Ereitag den 10 Zuni d Z6 vormittags 10 Ahr

im Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtr 1 Zimmer 73 an
beranmt Dies wird mit dem Bemerken zur Kenntnis gebracht daß Verbeſſerungen in
den Räumen und der Ausſtattung in Ausſicht genommen ſind und hierüber das ge

nannte Bureau Auskunft erteilt
Die Mietsbedingun gen werden im Termine bekannt gemacht

Halle a den 20 Mai 1904 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Durch Beſchl baften iſt mit Zuſtimmung der Polizei

Staude

verwaltung für einen Teil der üſerſtraße öſtlich der Gasanfſtalt in den Pulver

weiden Straße A in Abänderung der bisherigen entgegenſtehenden Feſtſtellungen
ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt worden

Nachdem die in Frage kommenden Jntereſſenten ſich mit dem Plane einverſtanden
lärt haben wird derſelbe hiermit förmlich feſtgeſtellt

Der Plan kann im Stadtbanamt eingeſehen c erdeHalle g den G Juni 1904 D Magiſtrat Staude

Be nZum Verkauf des diesjährigen Obſtanhauges der der hieſigen Stadt
gemeinde gehörigen Obſtbäume
1 an der Köthenerſtraße von der Oppinerſtraße bis zur Stadtgrenze kmm 2,0 77
2 an der Oppinerſtraßze von der Köthenerſtraße bis ca 50 m des nach links ab

r el nen e e3 an der Vrach Liger irahe von der Brömme ſchen Kiesgrube bis ca 50 mm vor

der Hi4 am Ver gichenker ſwege von der Mötzlicherſtraße bis zur Stadtgrenze nach Kütten
5 an der MWötziicherſtraßze von dem Verbindungswege zwiſchen Angerweg und

Bergſchenkenweg bi m hinter dem Berg henkenwegeß am Verdindungswege zwiſchen Anger und Bergſchen kenweg

7 an der Trothaerſtraize vom Seebenerwege bis zur Stadtgrenze am Gaſthaus
um Schwanam Lettinerwege von der Talſtraße bis Stadtgrenze an der Gemarkung

Lettin
9 au der Sölauerſtraßze vor Nr 21 und 22
10 an der Talſtraße vom Geſtüt bis zum Pfälzer Schützenhof11 am Verbindungs zwege zwiſchen Dölauer und Talſtraße

zuchta12 an der Defanerftraf e von km 2,8 50 bis km 4,8 17 chemals Tornack
ſche Nutzung

bdaben wir Termin auf

neben der Geflügel

Donnerstag den 16 Juni d Js vormittags 10 Ahr
m Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtr 1 Zimmer 73 anberaumtt welchem Kaufluſt eingeladen werden Die Bedingungen werden im Termin hehenn

zemacht Der Verkauf erfolgt in 3 Loſen wobei die unter 7 11 und 12 de
zeichneten Bäume je ein Los di l

Halle a W Der Magiſtrat StandeSekanntmachnng
Nach den an e Alten B nungen werden die öffentlichen Straßen Kanäle

fach dadurch verunreinigt daß ſeitens der zur Straßen Reinigung Verpflichteten derFehricht in die Einfallöcher der Kanäle abgeſchober wird Die PolizeiVerwaltung ſieht
h deshalb veranlatzt die nachſtehende Boſſchrift des S 4 der hieſigen Straßen Polizei

Ordnung vom 5 Juli 1893 welche folgenden Wo rilau hat
Der bei der St g gewonnene Kehricht Schlamm Schnee und ſonſtigeUnrat darf wede if benachbartes Straßenterrain hoben n uoch den Falllöchern

der Kanäle zugeführt werden iſt vielmehr wenn er micht ſofort abgefahren oder
untergegraben werden kann dis zu ſeiner Entfernung im Jnuern der Geh öſte inDünger oder Mül er aber in Vorgärten oder anf ſonftigem An der Straße

liegenden unbebau Vorland aufzubewahre Ebenſo iſt es ſedem Dritten verboten die vorgenannten bei der Straßenreinigung zu entfernenden Maſſen von dem

Straßenterrain des einen Verpflichteten auf das Straßenterrain eines anderen Ver
flichtete ſchaffenmit an Bemerken in Erinnerung zu bringen daß Uebertretungen dieſer Vorſchrift aus

S 76 der ge en Verord z mit Geldſtra nicht unter 5 Mark geahndet werdenDie PolizeiVerwaltung
8800 S ſrhehe Rehklein 75 Pfg

R 1 18 Dei u De Marftkirche bei Reichert Geiſtſtraße

ein
Verd

auch wirklich

v nan Ab Bouillon Kapseln
erhält nehme man nur Kapſeln an welche den Namen

A G tragen

dingung
Nachſtedende Arbeiten und Lieferungen ſollen öffentlich verdungen werden

Los I
Granit oder Porphyr

Die Lieferung von 1500 qm Reihenpflaſterſteinen 2 Sorte aus durchaus
o

feſtem

Los IIDie Erdarbeiten zur Verbreiterung des Bahnplanums vor dem Bahnhof Halle a S
rd 5500 echm Boden

Los IIIe Herſtell lung einerl W a Sahnt of Halle a

Angebote ſind ſoweit der Vorrat reicht gegen porto und beſtellgeldfreie

550 m langen gußeiſernen Muffenrohrleitung von 225 mm

Einſen

dung nicht in rken für Los I von 10 Pfg für Los II von 1,40 Mk für Los III
von 20 Pfg bei der unterzeichneten Betriebsinſpektion zu haben wohin auch die verſchloſſenen u mit entſprechender Aufſchrift verſehenen Angebote bis zum 18 d Mts

u Die Oeffnung erfolgt
x 2 derrch ags rit 5 Wochen

S 7 Juni 1904Halle a den T Juni 1904

I vorm 11 Uhr für Los II vorm 111 Uhr für Los III mittags 12 Uhr ein
in Gegenwart der etwa erſchienenen Bieter Zu

Königl Eiſenbahn Betriebs Inſpektion 2

7,50 Mk

Für die bevorſtehenden

Sonderzüg enach Tirol und der ehweir
mpfehle meine vollſtändigen Re

Porös waſſerdichte Pelerinenan porös waſſerdichte Loden Anzge Loden Joppen

iſe Ausrüſtungen wie
Herren und Kinder vonfür Damen

Knicehosen waſſerdichte RKreksäcke Bergetöcke Eispiekel
Steigeisen Schnrebrilleon
mnaschen Reisehemden Reiliseplatdse

Tiroler Strümpfe und Gna
RKeisemützen

Reisehüte Reisesehuhe Trinkbecher Veldtaschen ete
Schweißaufnehmende vporöſe U m rn

Leipzigerſtraße 12anulius Bacher e eMitglied des Rabatt e h
Be ten Sie i ne Schaufenſter denBDeachten Dle J merinem Du ne ver

e r r B u ſrtn J edem aus voröſen odenſtof hergeſtellten
Sie ſich vonüberz zeu gen

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 23 bis 24 Mai 1904

wurden aus einem Sattlergeſchäft in der
eipzigerſtraße in Halle aS unter andeolgende Gegenſtände geſtohlen

ein Paket mit 120 Stück verſchieden
farbiger Portemonnaies im Werte von

Ubrauner Rohrplattenkoffer ca 63em
36 em hoch und 22 em breit
ück Brieftaſchen S Juchten und

undleder rot und ſchwarzk verſchiedene Zigareertaſchen

wer 9 rn Sgend Pofer trager 1 Rei

O

z

9 99

n

8 J 613 04 gebeten
S den 6 Juni 1904
Der Erſte Staatsanwalt

Zekannimachung
Der diesfährige Kirſchenanhang der

ſtädtiſchen Anpflanzungen ſoll
Montag den 13 d Mts

nachm 5 Uhr
im Rathauſe hier öffer itli ch verkauft werden

Schraplau den 7 Ju nur 1904
Der Magiſtrat Bauer

Springbrunnen mit
Waſſerbecken und

tigkeit dieſes Stoffes

müyhvö10òSte ekbrief
Gegen den unten beſchriebenen Ti tAlbert Meinhardt aus Halle a ge

boren daſelbſt am 1 April 1878 welcher
ſich verborgen hält iſt die Unterfuchungs
n Die ahte verbängtde Dewegen VDiebdſta 5 tEs wird erſucht denſelben zu verhaften
ind in das nächſte Gerichts Gefängnis ab
zuliefern ſowie zu den hieſigen Akten 8 J
Nr 59104 ſofort Mitteilung zu machenHalle a/S den 6 Juni 1904
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung
Sröße 1,70 m Statur kräftig Haare

J lond Zähne vollſtändig Augen
grau Augenbrauen blond Naſe gewöhnlichKennd gewöhnlich Bart blonder Schnurr

bart Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund
Kinn rund Stirn brut Sprache deutſchSeſondert Kennzeiche beide Arme täto

wier
Kieidung graues Jackett dunkle Hoſe

hellgraue Weſte dunkle Seckige Stoffmütze
mit weißen Punkten grüne Plüſchichuhe

Cognas Pralinés
S ff Schokolade Desserts O

Fondants Vanille Mandeifn
täglich friſche Makronen

empfiehlt
Breiteſtr 1 n Marktbar Booeh Roter Turm 12

Bekanntmachung
Am 290 Mai d J iſt auf Bahnhof Halle

von einem Mitreiſenden eine fremde Reiſe
taſche aus braunem Rindsleder 60 em lang
Nickelbeſchläge länglich mitgenommen
worden Die Taſche entdielt außer Wäſche
und Toilettteſachen 1 eine ſchwarzlederne
Brieftaſche mit leeren Couverts Adreſſen
Copenhagener Kunſthandl ungen und wahr
ſcheinlich Viſitenkarten mit Druck Herr und
Frau Dr Kreß 2 ein aus Baſt geflochtenes
Cigarrenetui mit Jnhalt und aufgeſſicktem
Monogramm H K Es wird um Nach
richt über den Verbleib der Sochen oder den
Täter zu den Akten 8 J 585 04 gebeten
Halle a den 3 Juni 1904

Der Erſte Staatsanwalt
r JSteckbrief

Gegen den unten beſchriebenen Reſerve
Hoboiſten Dix der 1 Kompagnie weicher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Verdacht der Fahnenflucht verhängt

Es wird erſucht ihn zu verhaften und an
den unterzeichne ten Tr in die
Militärarreſtanſtalt in Gotha oder andie nächſte Militärbedörde zum Weiter
transport hierher adzuliefern
Königliches Kommando des 6 Thür

Jufanterie Regiments Nr 95
Beſchreibung

Alter 20 Jahre re 1,67 m Statur
ſchlank Haare dunkelblond Augen dlauNaſe gewöhnlich Mund gewödulich Bart

im Entſtehen Geſicht rundGeſichtsfarde rot Sprache leiſe

Kleidung Anzug,

Fahrrad Schwindler
ahre ale ſchwarzes

uppenteil

Schm trrb grt

4

war 3

inter ervader eba
di

Haar Jackett Radfſadrermüve hat hier
ad dadurch erſchwindelt daß

er einen Radiahrer dat in ein Haus ein
zutreten und ihm bei der Reparatur ſeines
Rades bedilflich zu ſein während er dort
gar nicht wohnte

Es wird um Mitteilung ähnlicher Fälle
zu den Akten 8 J 588 04 gebeten

Halle a den 3 Juni 1904
Der Erſte Staatsanwalt

Der unterm 25 April 1804 gegen den
achdecker Dtto Schönemann aus Halle aS

erlaſſ eckdrief iſt erledigt 9 J 24504
Halle a/S den 3 Juni 1904

Der Erſte Staatsanwalt
Verdinguug

rm Lietf g s A eC S t ertigung rung und U2 S 9

ſtellung von 2 Gleisbrücken mit dazwiſchen
liegendem Oberiicht 2 Treppenſchutzdächern

und ſonftiger Eiſenteile für den Perſonen
tunnel auf Bahnhof Miltig bei Leipzig ſoll
vergeben werden Termin Freitag den
17 Juni vorm 11 Uär erdingungs
unterlagen und Zeichnungen könn be
unterzeichneter Dienſtüelle von 3 Uhr
eingeſehen erſtere anch ſoweit der Vorrat
rei von da gegen porto d beſtellgeld
freie E dung von 1,00 P in dar

tpzig Thür Bhi 4 Juni 1904galt Ehent en Setries tinſpektion l

gebrannt
chſtr 18

öſvoee l e un
Natmaſch nenGeſchäft

T

à

a
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Diners von 12 3 Uhr

Vormnmehmes Garfenlokal
F Winkler

Back Wittelcimcl
Donnerstag den 9 Jnni abends 7 Uhr

Kur Konzertausgeführt vom Trompeter Corps Art Rgts Je 75

Sämmtliche Abonnements Billets haben Gültigkeit

Dir Entree 35 Pfg einſchl Hillettſtener
O Rohde

Kömigl Baci Lamchstàäclt
Sonntag den I2 Funi cw

Nachmittags onzert abends BalI
Dienstag Sittwoch Freitag nachmittag r Konzert W

Aenueſtes Telegramm

grosse KRosenfestDas 19
findet Donnerstag und folgende Tage unter den herrlichſten muſikaliſchen

auaugen der beliebt
in den feſtlich dekorierten Räumen des

Neul

Storne des Nordens

Elektrisohen Rosenpalast Neu
Böhmisehe Bierhalle Rathansſtr 6
ſtatt Jeder Bejncher erhält ein ff Roſenbonquet gratis

Freundl ladet ein Gustav Helbig

e Zum Cannnauser
95 früher Prezzler z BergB Donnerstag abend 8 Uhr W

Kiebenauneon

m trag

Grosses rei Konzert
Restaurant zum Germanſa Garten

Donnerstag
den 9 Juni er

des in Halle ſchon beliebt gewordenen
Gr humoristiseher Vnterhaltungsabend

I Original Berliner Sehrammel Trio
bei fretem Entree wozu ergebenſt einladet

Jeden Montag Mittwoch Donnerstag und Sonntag
Frei Konzert

L III
Preybergs Garten

Bergmanns
J

Unſer diesfährigesl gen Zehannashaſſ

Programm
Sonnabend den 11 Juni abends 7 U
Sonntag den 12 Juni nachm 2 Uhr

Konzert und Ball

Verein Glück auf
Sommerſest findet am II and 12 Juni im Bereins

Semmeryeſt ſtatt

Konzert und Ball
inderfest Volksbelwstigung
en

Der Porſtand
e

Kenner

m Donnerstag d 9 Jnnt nachm 3 Uhr in KLräger s
Tages Ordunng

T W GaſwirtsgehiſſenGr Sffentlieche Verſammlung
aller Angeſtellten im Gaſt und Schankwirtſchaftsgewerbe

Konzerthalen Gr Walfſtr 1

1 Die Bundesratsverordnung und ihre Durchführung 2 Zweck und Ziele der
Referent Koll Oefelein aus Mainz

Um recht zahlreiches Erſcheinen der Kollegen erſucht
3 Diskuſſion

Der Einberufer

t hochfeine hausſchlachtene Wurſt
ſchem Schweinegut kaufen will bemühe ſich

Bernharci Borgis

wurſt a Pfund nur 80 Pfg

Geſchäfts Eröffnung
Neu

Mit dem heutigen Tage habe ich das

Restaurant und Café Zur Hofburg
Indwig Wuchererſtraße 8

Domplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sohlacohtefestd 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwu

n geh
von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber u Schwarten

Nenu

nen eröffnet und lade ich alle meine Freunde und Bekannten freundlichſt ein
Für gute Speiſen und Getrünke werde ich ſtets Sorge tragen

Hochachtungsvoll Paul Moſtmmnunn
Auch iſt daſelbſt ein ſchönes Vereinszimmer abzugeben

le e
W 1 Pfund nur 75 Pfa

Max Rädler s Fussboden Lackfarbe

Farbenhandlung Ranniſcyeftraße 3

wenn Sie sich meinen reich
Tier Geld 8sPA ren Sie illustrierten Katalog gratis

und tranko zuschicken lassen

Garantie t Wunsch Probesendung ohne Kaufzwangv Sedina Fahrräder
Zuabehörteile wie

Pneumaties Ketten Sättel Lenkstangen ete Konkurrenzlos billig

schon Von
68 Mk an
1 Jahr

Martin Kleinschmidt Stettin 72
Frisch gekochte

äebirgs Himbeerlimonadea Liter S Pfg a Pfd 50 Pfg e

A Trautwein Br Ulrichſtr 21

eigener Methode
billigſt

a
a

J

ZJahnerſat 20 Jahre in Haſſe
PräziſionsKautſchuktechnik und Feſtſitz nach

Gegoſſene Stiftzähne
Zahnſchmerz beſeitige o

Zeitler Geiſtſtr 5
I Ziehen

Neues Theater
Donnerstag den 9 Juni 1904

Die verkaufte Braut
Leipziger Schauspielhaus

Donnerstag den 9 Juni 1904

Arria und Messalina

Walhalla Theater

Direltien F V Jedermann
Hente Mittwoch

J Programm Wechsel
der eichnetenWiotor ſymians

3 Original Poſſen

Zwei artige Jungens

Ein nettes Söhnehen
und

Unheimiliche Hoteotgäste
oder

Dor sehwarze Kasten
Das Kompégwerarniekel

Fritz Thurm Silvaré
n ſ w

Mpoſſo ſſooloſ

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes
Wer ſich einmal
nach Herzeusluft

auslachen wm
muß den urkomiſchen

Haselin ſeinen len als
Pinkea l,umpenball

und als Alter Wolfin der Volks Poſſe in 2 Akten

Der alte Wolf
gefchen haben

Lachen Lachen

Cafe Roland
ch Konzert dermin 1 Wiitr dchrännon

Sievringero d vie 7 Uhr abends W

Sport Hotel Garten
Täglich Konzert des

I Oesterreichisehen
Damen Orchesters

Größter Erfolg

holdener Mirsch
Täglich

barten Konzert
Anfang nachmittags 4 Uhr

O

Sommer Theater
Zur Gründung eines ſolchen

welches in Halle fehlt wird die Hilfe
intereſſierender Perſonen und ge
eignetes Lokal geſucht Offert unt

n c e getetengler G Halle a 8 erbeten9 ne jeder Art beſorgt billig

Aib Lange Schillerſtr 37

Malzextrakt Nähr Zwiehack
ehe als Nähr und Kräftigungsmittel für

Sänglinge und
empfohlen

g a C VUy Berndt Steinweg
ſ liche Kindera e vie da
L Wuchererſtr 60 re

Noridain i gege h 100
st Jontaseh Leipzigerſtr 831 wald NMackfGeiſtſtr 34 F A aRasch Richard Wagnerſtr 60 ber Sai

Nachk Gr Steinſtr 6 Herm Stita Kachf G

ata Gr Ulrichſtr 6 Arm

Steinſtr 33 A Steindaen Königſtr 14

Sand Aus gewöhnlichem Sandoe und einem geringen

Kalczusatz kann man die rorzügtehsten Maner
Verblend u Fagonstelne billig herrteüen

Kompletts masehinelle
Einriehtungen für diese
Fabrikation u detriebs
fertige Aufstellung über
nimmt unter Garantie
für gutes Fabrikat

Stahl

Aplerboek in Westt
Jede Auskunft Kkostenlos

bringt
I Fisen Aktien Gesellschaft

vorm Jul Soeding v d Meydeoe

Die Produkte ind a
Qualität den beston ans

Ton oder Zement e
fortigten welt
W beriegen

Geld
Habe mich in

Dölau en
Dr H Hennicke w m
Morſtz Doroß s Gartenſoraſ

Morgen Donnerstag

Frei Konzerb
Morgen Donnerstag den 9 Jnni

d Schlachtefeſt
m Gustar Johbanl e 2De donnerstag W
e

Fried Mövius

r 13u Donnerstag e
Hansſchlachten

BornscheinSoulſtr 9
Donnerstag u Schiscitefert

Nur hochfeine Ware
S Landwehrſtraße 132r Lindenſtraße

Morgen Donnerstag WGr ſtraße 21 Ecke Wuchererſtr

Donnerstag
Schlnachtefest
Alfred Mevert

Streiberſtr 44
Mitglied des RabattSpar Vereins

Morgen Donnerstag
e Sehinehtefest

Franz HasrfRanniſcheſtraße u

Gin mer Haustrunk
iſt das nach nenem Verfahren hergeſiellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen
Erport Koppelbier

in Flaſchen 4 10 Pio von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

brucdeöfen
neneſtes Syſtem

owie

alle Blecharbeit
billigſt

Möbiusg Ritterſtr 5

Mitee
alle Arten Hantunreinigkeiten undTanne verſchwinden unbedingt

beim tägl Gebrauch von Etedenger

Teerſchwefel Se eife
von Bergmann 4 Co adebeulmit echter Schutzmarke leckenpferd

a St 50 Pfg in der Apotheke zum
Dentſchen Kaiſer Fritz Maſern
A Steinbach Oso Ballin jraM Waitegott Gr Ulrichſtr 30 Ab
Schiäter Hacohf u in Giebichen
e Felix Sioli

Naturreiner

Reinetten
Apfelwein

C Wesche
Quedlinburg

r

Diät
Weizenschrotbrot

täglich friſch von friſchgeſchrotenem

Weizen a Stck 35 Pfg empfichlt

Gustav Bauer
Unterberg 7

Reformhaus für geſundheitl Nahrungs
mittel u alkoholfreie Weine u Getränke

Ecke

Magen
beſchwerden Uebelkeit werden

G raſch beſeitigt beim Gebrauch meinesken Weines a Flaſche 1 R

V Berndt OrogerieSteinweg 26

Sodbrennen

Ob Verpachtung
Die diesjährige Obſtnuhung unſerer Plantagen in Beeſenſtedt a

n und Zörnitz W 7 r 10 e d Js nachmittags r im Hennig ſchen Gaſthofe meiſtbietend gegen ſofortige Barzahlung
ettſtedter Eiſfendahntet werdenverpa

eeſenſtedt den 2 Juni 1904Bernhnard Nette
Beeſenſtedt iſt Station der Halle H

Martin Nette

Dringencie Bitte
Die Not unſerer Landsleute in Dentſch Südweſtafrika iſt s60 r groß und das Ende

des Krieges nicht abzuſehen Wir wenden uns daher wiederum an die guten
Mitbürger und die Bewohner der Umgegend

e unſerer
ſpeziell an diejenigen welche bisher noch kein

Scherflein zur Unterſtützung unſerer unglücklichen Landsleute beigetragen haben mit der herz
lichen Bitte zu helfen

Auch die kleinſte Gabe iſt willkommen Beiträge nimmt die Expedition des General
Anzeigert und das Privatbureaun des Herrn Geheimrat Lehmann Gr Steinſtraße 19

Der Vorſtand der Abteilung Halle a S
entgegen

C

des Deutſchen Frauenvereins für Krankenpflege in den Kolonien

befehl
worden

Kriegs

laufen

ſamme

heriger

marſch

japq
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wenn

31
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